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Meine Bewertung des Kurses 

Wir sind ständig bemüht, diesen Kurs fortlaufend zu verbessern. Unsere beste 
Informationsquelle sind Ihre ehrliche Meinung und Ihre Gefühle. Bitte füllen Sie 
dieses Formular aus, schneiden Sie es aus dem Kursbuch und geben Sie es Ihrer 
Kursleiterin. Es steht Ihnen frei, ob Sie Ihren Namen angeben möchten oder nicht. 
Verwenden Sie ein zusätzliches Blatt, wenn Sie es brauchen. Wir danken Ihnen. 
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Was halten Sie von dem Kurs? 

 

Was hat Ihnen am besten an diesem Kurs gefallen? 

1. Die klare Struktur, der klare stufenweise Aufbau, die Rollenspiele 
2. Strukturiertheit 
3. an den Rollenspielen zu erfahren, dass selbst in gestellten Situationen Methode 3 

wirkt. 
4. keine Minute Langeweile 
5. die praktischen Übungen 
6. gegenseitiger Austausch + Gordon-Kommunikationstechnik 
7. gute Aufbereitung der Themen, Medien (Diagramme), Übungen 
8. die Anwendungsfälle/-spiele 
9. Wiederholungseffekt 
10.  Praktische Partnerübungen, begleitetes Bilderleben (nicht alle), Beispiel aus der 

Praxis, „Anekdoten“. (Besonders beeindruckend: Urlaubsgeschichte mit dem 
gewechselten Geld.) 

11. Die Übungen, aber auch das begleitete Bilderleben, diese Art „Traumreisen“, die 
einen besser in die Situation einfühlen konnten 
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Wie könnte der Kurs verbessert werden, damit Sie mehr Nutzen daraus ziehen? 

1. – 
2. mehr Raum, individuelle Alltagssituationen besprechen zu können 
3. – 
4. über einen längeren Zeitraum, damit man mehr üben kann 
5. – 
6. Hausaufgaben ernster nehmen 
7. nichts zu verbessern 
8. Die Praxisbeispiele könnten länger sein. 
9. – 
10. – 
11. etwas mehr Raum lassen für Fragen der Teilnehmer, die Probleme haben, das 

Prinzip umzusetzen, bzw. damit erfolgreich zu sein. 

Welche Fähigkeiten haben Sie bisher am erfolgreichsten angewandt? 

1. Empathische Zuhören, Vermeiden von Kommunikationssperren, Einsetzen von 
Türöffnern, Umschalten 

2. keine 
3. Aktives Zuhören 
4. aktiv zuhören, Problem beschreiben, nicht bewerten 
5. Aktives Zuhören 
6. Methode 3 – Leonie 
7. Annahmelinie zu überprüfen, flexibel sein anstelle „konsequent“ 
8. Aktives Zuhören, Ich-Botschaften, Familienkonferenz 
9. keine Kommunikationssperren, bzw. viel weniger, kein Wenn-Dann mehr  
10. Aktives Zuhören, Umschalten 
11. Aktives Zuhören 

Welche Fertigkeiten fanden Sie in der praktischen Umsetzung am schwierigsten? 

1. Konfrontierende Ich-Botschaften 
2. nicht Bewerten, Abwerten, Loben usw., Kommunikationssperren weglassen 
3. Methode 3 in emotional aufgeladenen Situationen zu praktizieren 
4. Erkenntnis, wer das Problem besitzt 
5. Grundsätzlich die Anwendung in bereits emotional aufgeheizten Situationen 
6. aktiv Zuhören und Umschalten 
7. beim aktiven Zuhören nichts zu fragen, auch wenn etwas unklar war, ca. bis 

Sitzung 6 – danach nicht mehr 
8. konfrontierende Ich-Botschaften, aktives Zuhören 
9. Spontaneität, die für jeweilige Situationennotwendig ist, fehlt mir. 
10. Beratung, Vermitteln 
11. Methode 3, Problemlösung 
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Haben Sie irgendwelche Änderungen bei sich selbst festgestellt? 

 

Bemerkungen: 

1. gelassener, weniger oft aufbrausend, weil weniger besorgt 
2. Unzulänglichkeit ist bewusst geworden 
3. andere Perspektive, klarere Abgrenzung durch Bewusstwerden der eigenen 

Bedürfnisse 
4. – 
5. – 
6. bewusster und kritischer, es fällt mir auf, auch wenn ich es nicht unbedingt besser 

machen kann 
7. – 
8. Ich versuche zuzuhören und nicht zu unterbrechen. 
9. – 
10. – 
11. mehr Verbalisieren der eigenen Gefühle und mehr spiegeln 

 
 
  



5 

Haben Sie Veränderungen bei anderen Personen, mit denen Sie Umgang 
haben, festgestellt? 

 

Beschreiben Sie diese Veränderungen: 

1. viel weniger unbefriedigende Konfrontationen mit meinem Sohn, eigene 
Bedürfnisse und Gefühle noch klarer 

2. noch nicht genügend angewendet 
3. bestimmte Situationen, die früher eskaliert sind, lassen sich durch präventive Ich-

Botschaften vermeiden 
4. Innigkeit des Verhältnisses hat sich zeitweilig verbessert 
5. Kinder tun eher etwas, wenn ich sie bitte 
6. bessere Beziehung mit ihr; umgänglich, wenn wir alleine sind 
7. weniger Unterbrechung im Gespräch 
8. Partnerin ist entspannter 
9. Kinder merken, dass zu Hause ohne Wenn-Dann gearbeitet wird. 
10. – 
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Wie schätzen Sie Ihre Kursleiterin ein? 

 

Erklären Sie warum 

1. Klar, deutlich, kann gut spontan auf Fragen/Situationen (auch im Rollenspiel) 
eingehen 

2. Klar in den Aussagen, methodisch guter Vortrag 
3. – 
4. lebendige Darstellung, klare Botschaften, viele erläuternde Beispiele, gute 

Antworten auf Fragen 
5. sachliche Vermittlung des Themas, viel Anschauungsmaterial/Beispiele 
6. geradlinig + sehr überzeugend 
7. konnte gut vermitteln, war überzeugend, klare Zielsetzung, geduldig 
8. Zeitdruck bei Erklärungen und Übungen 
9. sehr überzeugend, durch perfekte Anwendung und eigene Überzeugung 
10. – 
11. – 
 
Wie haben Sie von dem Kurs gehört? 
 
1. DGhK 
2. Kursleiterin 
3. durch Frau Zydatiß persönlich 
4. privater Kontakt Kursleiterin 
5. behandelnde Homöopathin 
6. meine Freundin 
7. von der Kursleiterin 
8. von meiner Partnerin 
9. Ich habe den Kurs wiederholt. 
10. Ich habe den Kurs wiederholt. 
11. – 
 
 
 


